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Kredif aufs kühftigä Gehalt
Darlehen und Bildungsfonds:
Welche Möglichkeiten der
Studienfinanzierung es gibt

- von stefan Siegfrled

Wäs tun, wenn ich mein Studium
nicht selbst finanzieren kann? Mittler-

Süddeutsche Zeitunq (Beitaqe Uni & Job), 21. Oktober 2006

sucbt hat. ,,Je nach persönlicher Situatt-

on sind die Angebote unterschiedlich at-

traktiv", sagt Markus Langer, Projekttei-

ter beim CHE, ,,aber alle untersuchtcn
Angebote sind seritis". Allerdings gibt es

deJtliche Unterschiede bei den Kosten

und dcr Risikobegrenzung Vor aliem
Zinssatz, Laufzeit und Gesamtschuld
sollten vcrglichen werden'

Immer noch die wichtigste Geldquelle

ist ciie staatliche Studienfinanzienrng'
50? 000 - etwa 25 Prozent aller Studen-

ten - erhalten derzeit Bafög' Entschei-

dend ist der Verdienst der Eltern' Beson-

ders attraktiv ist das Bafög, da es ,,gede-
ckelt" ist, das heißt: Die Studenten müs-

sen maximal 10 000 Euro zurückzahlen'

Auch Privatbant<en
locken mlt
niedrigen Zinsen

Werlediglich die Studiengebühren ab-

dccken will, findet bei den Universitä-
ten zinsgünstige Angebote der jeweili-

gen Förderbankcn derf.,änder (zum Bei-
ipiel NRW-Bank), so genannte Studien-
beitragsdar)ehen.

Wer dagegen eine Rundumversorgung
braucht, kann das Angebot der staats-

eigenen Ktcditanslalt für Wiedera ufba u

(KfW) in Aäspruch nehmen, äas Yon
mehr als 800 Banken vertrieben wird.

,,IJnser Angebot richtet sich an Studie-
rende aller Fächer. Es dient zur finanziel-
Ien Siehenrng de-s lebensunterhaltes, da-
mit Studenten weniger aul Nebenjobs
angewiesen sind und schneller studieren
können", erklärt Anja Schmidt-Boch,
Ref erentin der volltswirtschaf tlichen Ab-
teilung der KfW. Verlangt werden von
rleo Studenten lediglich eine Immatriku-
lationsbescheinigung und vom fünften
Semester an ein Leistungsnachweis' Ins-
gesaml I0 600 Studenten nutzen den
Kredit bereits im Durchschnitt mit 500
Euro monatlich. Die KfW Sarentiert b€i
Vertragsabsc'hluss, dass der Zin*satz
über I 5 Jahre nicht über einen bestimm-
ten Höchstwert steigt, zut Zeit beträgt
er 5,1 Prozent, das Zinscap liegt derzeit
bei 8,38 Prozent. Nach Cern Studium bie- .
tet riie KfW eine ausgedehnte Karenz-
zeit von maximal 23 Monaten.

Privatbanken: Als erstcs Institut hat
die Deutsche Bank vor gut einem Jahr

ein eigenes Stuöenfinanzierungsange-
bot entwickelt, die Dresdner Bank und
zahlreiche kleinere Institüte sind mittler-
weile nachgezogen. Die Zinssätze der
Banken sind im Verglgich zu Konsumen-
tenkrediten niedrig und liegen derzeit
zwischen fünl und sechs Prozent.

f)ie Angebote von Bildungsfonds rich-
l,en sich vor allem an High Potentials'
Nur,,beBonders aussichtsreiche Studen-
ten" elhalten bei dem Münchner Unter-

nehmen Career Concept eine Finanzie-
rungszusage, die Rüekzahlung richtet
sicb.-rricht nach Zinsen, so:rdern nach
dem- künftigen Gehalt. Zudem sollten
sich Studenten :nach Ang€botcin"'ihrer
eigenen Unis erkundigen' rät Markus
Langcr vom CFIE. Eine interessante Lö'
sunE sei etwa der Studienfonds Ovt/I1
deritaatlichan Hochschulet in Ostwcst-
falen-Lippe, der Stipendien, studienf ör-

derlicheJobg undltilfe durch Unl*nett-
men zu kombinieren versuche.

Ausgerechnet. Fast
ftinfzig Seit€n dick ist

- . :-.r Oas Ranking des Cen-- :"' trums für Hochschul-
entwicklung (GH$, das für Trans-
parenz in dem sich rasch entwi-
ckelnden Markt für Studien-
kredite sorgen will. Dazu wur-
den mehr als {ünfzig Banken und
Kreditinstitute befragt und die
Ergebnisse hlnsichtlich der Aus-
richtung, den Zugangsmöglich-
keiten, det Kondationen, der Kos-
ten und Risiken aus$wertet.
Download unter www.che.de
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